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Grußwort

Liebe Egidiengemeinde,
Die Schultüte des Lebens
Stellen Sie sich ein Mädchen mit einer großen, bunten Schultüte vor. 

Das Mädchen lächelt, vielleicht ein bisschen unsicher. Denn so ganz genau weiß sie, 
wissen wir ja nie, was kommt, wenn wir etwas Neues beginnen.

Das zeigt auch die Schultüte. Denn was in ihr drin steckt, weiß das Mädchen ver-
mutlich nicht. Vielleicht kleine Überraschungen, Schleckereien, Mutmacher, etwas 
Praktisches für den Schulalltag? Oder genau das, was sie sich zum 1. Schultag ge-
wünscht hat? Viele neue Freunde und Freundinnen? Freude und Spaß in der Schu-
le?

Die Schultüte sagt damit: Lass dich überraschen – es wird gut werden. Du bist nicht 
allein auf deinem Weg. Es ist für dich gesorgt. So eine Schultüte ist auch im Über-
tragenen gut: Die Sommerferien – ein Durchatmen. Und dann ist es schon da: das 
neue Schuljahr. Auch wenn kein Kind/Enkelkind da sein sollte – im September be-
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ginnt doch so vieles wieder neu. Aufbruch, vielleicht 
auch ein bisschen Aufregung. Und schließlich Ernte-
dank – innehalten und sehen, was gewachsen ist.

Gibt es so eine Schultüte vielleicht auch fürs Leben? 
Gar nicht unbedingt sichtbar und immer wieder neu?

Meine unsichtbare Schultüte für die Monate August, 
September und Oktober hält vieles bereit: Ruhe und 
Erholung, das Wiedereinsteigen in die Arbeit und den 
Alltag und dann die Vorfreude auf das, was da alles 
wieder im September kommt und losgeht. Viel Schö-
nes und Süßes, vieles was mich trägt.

Auch die Schultüte unserer Gemeinden ist wieder gutgefüllt: Das Kirchweihwo-
chenende mit all dem Schönen, Musikalischen und Köstlichen, was dazu gehört. 
Die Gemeinschaft am 20. September, wenn wir Gottesdienst im Walderlebniszen-
trum feiern. Die Neugierde und das Jetzt-geht’s-endlich-los, wenn der neue Konfi-
kurs startet. Stille, Worte und Vertrauen, die wir im Gebetskreis erfahren können.

Denn – die Schultüte des Lebens ist ja nicht nur leicht, sondern in ihr sind auch 
immer wieder Herausforderungen und harte Zeiten enthalten. Nicht alles im Leben 
ist leicht und süß. Aber die Verheißung bleibt: Wir gehen nicht allein. Ein Wort aus 
der Bibel kann uns durch diese Monate begleiten: „Ich bin bei euch alle Tage bis an 
der Welt Ende.“ (Matthäus 28,20) Dieses Versprechen gilt dem Schulkind mit seiner 
ersten Schultüte – und genauso uns. In den Ferien, im Alltag, im Neubeginn, im 
Danken. Vielleicht lohnt es sich, in den kommenden Wochen einmal innezuhalten 
und sich zu fragen: Was ist gerade in meiner „Schultüte“? Wofür bin ich dankbar? 
Was gibt mir Kraft? Und wo brauche ich Gottes Nähe besonders?

Gott geht mit – durch volle und durch leere Tage, durch Anfang und Erntezeit. Und 
manchmal entdecken wir erst im Rückblick, wie reich gefüllt unsere Wege waren.

Möge diese Zeit für Sie und euch eine gesegnete sein – mit offenen Augen für die 
kleinen und großen Gaben Gottes.

Herzlichst, Nina Mützlitz, Pfarrerin
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Einladungen

Eltersdorfer Kärwa

Wir laden Sie/Euch herzlich  zu unseren Veranstaltungen während des Kärwa-
wochenendes ein.

Beginn ist der mittlerweile schon traditionelle, Kärwaseröffnungsgottesdienst 
am Freitag um 18 Uhr. Der Gottesdienst fand 2016 das erste mal statt und wir 
freuen uns wieder  auf eine volle Kirche zu einem schönen Gottesdienst.

Im Anschluss (ca. 19 Uhr) ziehen wir gemeinsam mit der gesamten 
Kärwasgemeinde zum Egidienstein. Pfarrerin Gefjon Fischer wird bei der kurzen 
Andacht wieder von den Jagdhornbläsern unterstützt.

Der Festgottesdienst beginnt am Kärwassonntag 
um 10 Uhr in der Egidienkirche.
Nach dem Umzug am Sonntag findet wieder unser 
Kirchen-Kaffee (14.30 Uhr - 16 Uhr) statt. 

Die Kuchen waren im letzten Jahr so lecker, dass 
wir sogar ausverkauft waren. Wir bitten deshalb 
wieder um Kuchenspenden (bis 14 im EGi) und 
bedanken uns bereits im Voraus dafür.

Wir freuen uns auf eine schöne Kärwa, viel Zeit für Gespräche und gute Laune.

Euer Kirchenvorstand
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Einladungen

Losbudenteam Kärwa

Auch bei dieser Kärwa darf die Losbude natürlich nicht fehlen. Folgende Termine 
sind hierbei für die Helfer wichtig:

•	 31.8. & 1.9. ab 16 Uhr: Auspreisung der Gewinne 
•	 2.9. 9:30 Uhr: Aufstellung Losbude
•	 8.9. 10:00 Uhr: Abbau Losbude

Wir freuen uns auf viele Besucher 
und wünschen Euch viel Glück beim 
Losen!

Euer Losbudenteam

Erntedankgottesdienst

Am 4. Oktober, um 10 Uhr, feiern wir unseren Erntedankgottesdienst. Wir wollen 
dankbar sein für die Gaben, die Gott uns schenkt, dankbar sein für die Menschen, 
die Gott uns als Begleiter auf den Weg schickt, dankbar für Worte und Taten, Trä-
nen und Lachen. 

Gerne können Erntegaben bitte bis Samstag, 3. 
Oktober, 14 Uhr in die Kirche gebracht werden. 
Blumen, Obst und verpackte Lebensmittel wer-
den gerne genommen. Mit den Blumen wird die 
Kirche schön geschmückt und die Lebensmittel, 
Obst und Gemüse gehen als Spende an den Pu-
ckenhof.

Euer Timo Freitag
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Einladungen

Musikalischer Gottesdienst

Am Sonntag, den 23. August 2026, laden wir Sie um 9:30 Uhr ganz herzlich zu 
unserem Gottesdienst ein.  Die liturgische Leitung und Verkündigung liegt an 
diesem Sonntag in den Händen von Lektorin Pamela Gwinner.
Besonders freuen wir uns darauf, dass der Gottesdienst musikalisch wieder von 
Inge Clarner an der Orgel und der Querflötistin Theresa Maag mitgestaltet wird.

Theresa Maag, geboren 1992, erhielt mit sieben 
Jahren den ersten Unterricht an der Querflöte 
und setzte ihre erste musikalische Ausbildung am 
Gymnasium Carolinum Ansbach bis zum Abitur 
fort, währenddessen sie mehrmals Preisträgerin bei 
Jugend musiziert auf Landesebene war. Ab 2011 
studierte sie Lehramt im Hauptfach Musik an der 
Universität Regensburg und absolvierte 2015 ihr erstes  
Staatsexamen. Seit der Schulzeit spielt sie regelmäßig 
bei der Orchester Gemeinschaft Nürnberg und bei 
verschiedenen Orchesterprojekten. Während des 
Studiums spielte sie zudem im Universitätsorchester 
Regensburg. Nach dem zweiten Staatsexamen 
führte sie der Weg über das Allgäu nach München, 
wo sie mit dem Symphonischen Ensemble München 
sowie dem Akademischen Orchesterverein 
München u.a. im ehemaligen Gasteig und im 
Herkulessaal konzertierte. Im Jahr 2020 konnte sie 
in ihre fränkische Heimat zurückkehren und wohnt 
seitdem mit ihrer Familie in Fürth. Bis 2025 war 
sie Mitglied des Universitätsorchesters Erlangen 
und spielt in weiteren Orchestern im Nürnberger Raum, u.a. Collegium musicum 
Nürnberg. Neben der Orchestermusik war und ist Theresa solistisch tätig, z.B. für 
Kammermusik oder Musik bei Vernissagen, und begleitet inzwischen Hochzeiten 
und Taufen musikalisch im Duett mit ihrem Mann mit Gesang, Flöte, am Klavier 
und der Gitarre.

Nutzen Sie die Gelegenheit für eine sommerliche Atempause, reich an Wort und 
Musik. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dr. Annika Clarner
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Einladungen

Spielenachmittag

Ab September finden wieder unsere monatliche Familien-
Spiele-Nachmittage statt. Wir treffen uns immer am dritten 
 Sonntag im Monat von 15 - 19 Uhr.

Neben den Brettspielen, die wir von euren Spenden ange-
schafft haben und unsren eigenen Spielen, bekommen wir 
auch immer wieder Spenden von Verlagen. Zuletzt kam gerade 
ein großer Karton von Haba.

Da findet sich für jeden das Richtige. Vom Kinderspiel, über Familien- und Party-
spiele bis zum Kennerspiel, egal ob Würfel, Karten oder Männchen die Auswahl ist 
mit über hundert Spielen riesig. Und mit Kuchen, Kaffee und kalten Getränken ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Wir freuen uns auf euch! 

Christine, Daniel, Kiki, Chris und Sonja

Musikalischer Abendgottesdienst mit „KV-Band and Friends“

Lieder zum Zuhören und Mitsin-
gen mit der Band rund um Carlos 
Fuchs. Wir sind ehemalige und ak-
tuelle Kirchenvorstandsmitglieder 
und Singbesgeisterte aus der Ge-
meinde mit Gästen aus den Nach-
bargemeinden. Einen Namen hat 
unsere musikalische Gruppe noch 
nicht, aber seit einigen Jahren be-
leben wir Abendgottesdienste in 
unserer Kirche unter dem Kürzel- 
„KV-Band and Friends“, vielleicht 
fällt uns oder euch ein schöner Name für uns ein.Wir freuen uns jedenfalls auf 
viele Zuhörer und Mitsinger beim „Musikalischen Abendgottesdienst“ am 1. No-
vember um 18 Uhr.

Eure Uschi Schirmer
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Rückblicke

Tauffest im Grünen

Am 12.7. feierten wir mit Begleitung der Lighthouseband das Tauffest im Grünen 
in unserem schönen EGi-Garten. Ein wirklich gelungenes Fest. 

Spende von der Max und Justine Elsner Stiftung

Wir sagen Dankeschön! Unsere Gemeinde bekam 
von der Max und Justine Elsner Stiftung wieder einen 
Zuschuss zu unserer Jugendarbeit in der Egidienge-
meinde. Dankend entgegengenommen haben dies, 
in Vertretung, Anina und Luca, Mitglieder unserer 
Lighthouseband. Ein besonderer Gruß und Dank gilt 
dem Mitglied des Stifungsvorstandes Willi Merz.

Eure Uschi Schirmer
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 Rückblicke

Musikalisches Frühschoppen - Gemeindefest

Am Samstag 27. Juni feierten wir unser Ge-
meindefest, es war ein Kompromiss aus dem 
Zusammentreffen zweier Festlichkeiten, 
denn unser SCE feierte zeitgleich an diesem 
Wochenende sein 100-jähriges Bestehen. 
Gratulation allen Sportlern und Mitgliedern.

Ein Ausweichtermin für unser Gemeinde-
fest konnte auf die Schnelle nicht gefunden 
werden und so kam es zu der Idee „Musika-
lischer Frühschoppen“ am Samstag. Danke 
dem Posaunenchor und dem Kirchenchor 
für die musikalischen Beiträge im Gottes-
dienst. Wieder einmal war es ein extrem hei-
ßes Wochenende und manch Einer blieb im 
kühleren Zuhause. Ein Grund, das Gemein-
defest auf einen angenehmeren Termin zu 
verlegen - vielleicht in den Mai oder in den 
Oktober? Wir haben das Beste aus den hei-
ßen Temperaturen gemacht, Kuchen und 
Herzhaftes waren in der Sakristei aufgebaut 
und der Schattenplatz hinter der Kirche lud 
zum Sitzen ein. 

Danke auch an die Band SON-
LATINO, und die Musiker und 
Musikerinnen von SMURF AND 
FRIENDS, die trotz der Hitze 
nach dem Gottesdienst mit 
flotten Rhythmen und schönen 
Liedern für gute Laune sorg-
ten. Beim nächsten Mal mit 
sicherlich mehr Publikum... es 
war halt einfach zu heiß!

Danke allen die gekommen 
sind und zum Gelingen des Fe-
stes beigetragen haben!

Eure Uschi Schirmer
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Rückblicke
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Rückblicke

Ökumenischer Gottesdienst zur 100 Jahrfeier SCE
Was Hitze nicht verhindern konnte

Die große Sommerhitze hatte den Festtag zum 100-jährigen Jubiläum des 
Sportclubs Eltersdorf 1926 fest im Griff. Verständlicherweise fanden sich nur 
wenige Besucherinnen und Besucher zum ökumenischen Gottesdienst ein. Auch 
das anschließende Sportfest musste aus Sicherheitsgründen abgesagt werden. Und 
selbst eine im Gottesdienst geplante Rock‘n‘Roll-Vorführung ließ sich bei diesen 
Temperaturen nicht verantworten. Dennoch entstand ein besonderer Moment. In 
der Predigt waren alle eingeladen, ihrer eigenen Vorstellungskraft zu vertrauen. 
Statt auf eine echte Darbietung zu schauen, entstand vor dem inneren Auge ein 
lebendiges Bild: Mit schwungvoller Musik läuft eine Rock‘n‘Roll-Gruppe auf den 
Sportplatz, zeigt ihre Choreografie und bildet schließlich einen Kreis. Viele Arme 
strecken sich nach oben – und plötzlich beginnt ein Mensch zu schweben. Nicht aus 
eigener Kraft, sondern getragen von vielen Händen.
Obwohl all das an diesem Tag gar nicht wirklich geschah, war es für viele fast 
greifbar. Die Fantasie ließ Bilder entstehen, die für manch einen tiefer gingen als jede 
Vorführung. Und genau darin lag die Botschaft des Gottesdienstes. Gemeinschaft 
trägt. Im Sportverein ebenso wie in der Kirche und in unserem Dorfleben. Niemand 
muss alles allein schaffen. Viele Menschen bringen ihre Begabungen ein: auf dem 
Sportplatz, im Vorstand, beim Organisieren, beim Grillen, beim Auf- und Abbauen 
oder einfach dadurch, dass sie füreinander da sind. Erst das Miteinander macht 
aus vielen Einzelnen eine lebendige Gemeinschaft. Passend dazu erinnerte der 
biblische Gedanke vom einen Leib mit seinen vielen Gliedern daran, dass jeder 
Mensch wichtig ist. Jede und jeder hat seinen Platz. Jede Aufgabe zählt. Was für den 
menschlichen Körper gilt, gilt ebenso für einen Verein und für unsere Gemeinschaft.
Ein weiterer Höhepunkt war bestimmt die feierliche Weihe der neuen Vereinsfahne 
mit Fahnenband des Patenvereins. Sie steht künftig sichtbar für all das, was den 
Sportclub seit 100 Jahren ausmacht: Zusammenhalt, Fairness und die Verbundenheit 
über Generationen hinweg.
Musikalisch verlieh unser Posaunenchor 
dem Gottesdienst einen festlichen 
Rahmen. Gemeinsam gesungene Lieder, 
Gebete und der ökumenische Segen 
machten deutlich, dass Dankbarkeit und 
Zuversicht auch dann wachsen können, 
wenn manches anders kommt als geplant.

Eure Pfarrerin Gefjon Fischer
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Suppkultur
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Alles hod sei Zeit
Predicher Drei

A Zeit woosd af die Welt kummst, und a Zeit woosd 
sterm musst
Es gibt a Zeit zum pflanzn und säa und a Zeit zum 
Unkraut rausreißn
A Zeit woos weh tut und a Zeit woos widder gut wird
A Zeit woosd eireißt und a Zeit woosd widder aufbaust
A Zeit woos greinst und aane woos lachst
A Zeit woosd jammerst und aane woosd tanzt
Es gibt a Zeit woosd anander ummern Hals fällst, und aane woosd widder 
loslässt
A Zeit zum wegschmaßen und aane zum aufheben
A Zeit woosd anander mogst und a Zeit woosd dann widder loslässt
A Zeit woosd wos hiemachst und woosd des widder ganz machst
A Zeit woosd reddst und a Zeit woosd ruhig bisd
A Zeit zum streiten und aane zum Ruh geben
Konnst machen woosd willst – es bleibt so wie ´s is
Ich hob gesehn wie die Leit schaffen ohne End und sich plogn
Obber ich hob a gesehn, dass die Ärbert ned alles is
Dass der Herrgott uns wos gschenkt hot, des haßt mer Ewigkeit
Bloß dass mer ned waas wos anfängt und woos aufhört
Do hob ich gmerkt, dass es beste ist wennsd Di freist,
jeden Tog und es ganze Leben
Waal anner wu isst und trinkt und gut drauf is und zufrieden is mit sein Zeich 
und Wor
Des is a Gschenk vom Herrgott
Und merkts Eich - alles hod sei Zeit!

Euer Heinz Eichenmüller

Fränkische Bibel / Sternsinger

Ökumenische Sternsingeraktion 2026

Wer denkt denn schon im August an die Sternsinger? Ist das nicht viel zu früh?
Nein, ist es nicht. Seit vielen Jahren sind die Katholische Gemeinde St. Kunigund 
und unsere Egidiengemeinde ökumenisch unterwegs um Spenden für wohltätige 
Zwecke für die Sternsingeraktion in Eltersdorf zu sammeln. Viele tolle Projekte sind 
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Sternsinger / Ökum. Frauenfreitag

Der ökumenische Frauenfreitag

Bei uns schon Tradition ist der letzten Freitag im Mai, da treffen wir uns im EGi- 
Garten und machen BERGBROTZEIT. Während andere sich auf der Bergkirchweih 
durch die Reihen quetschen, sitzen wir gemütlich auf unseren Bierbänken im 
schönen EGi-Garten und verspeisen unsere selbstgemachten Köstlichkeiten zur 
Bergbreze. Ein Abend in großer Runde und guter Laune.

Herzliche Einladung an alle 
interessierten Frauen, wir 
treffen uns immer am letzten 
Freitag im Monat im EGi.

Schnuppert mal herein, ihr seid 
herzlich willkommen!

Eure Uschi Schirmer

weltweit dadurch schon unterstützt worden. 
In den ersten Neujahrstagen sieht man in Eltersdorf viele 
engagierte Kinder und Jugendliche als Könige verkleidet, die 
den Segen des neuen Jahres spenden. Viele Familien warten 
direkt darauf von den Sternsingern besucht zu werden. 
Um dies zu ermöglichen, braucht man auch immer einige 
Helfer hinter den Kulissen. Dieses Jahr formiert sich ein neues 
Organisationsteam aus beiden Gemeinden. Deswegen haben 
Sie jetzt die Chance Teil dieses Teams zu werden.
Es braucht aber nicht nur Unterstützung in der Organisation, sondern auch Tatkräf-
tige während der drei Lauftage. Beim Begleiten von Gruppen, Kochen von Mahlzei-
ten, Einkleiden der Könige o.ä. 
Gesucht werden deshalb ältere Jugendliche oder Erwachsene, die gerne in der Or-
ganisation oder als tatkräftige Helfer einsteigen möchten. 
Wer Interesse daran hat oder sich informieren möchte, kann sich gerne bei Roland 
Salzburger (0172/5774233) melden.

Eure Petra Seemann
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Monatsspruch August

Jesus Christus spricht: Ich bin 
gekommen, damit sie das Leben 
haben und es in Fülle haben. 

Johannes 10,10

Gottesdienste

02.	 9. So. n. Trinitatis 
9:30	 Gottesdienst m. Abendmahl 
	 Pfr. Gefjon Fischer 
	 Anschl. Bibelstammtisch

09.	 10. So. n. Trinitatis 
	 Kein Gottesdienst 
	 Einladung nach Bruck 
	 (9:30 Uhr) zur Verabschiedung 	
	 von Vikarin Johanna Freiwald 

16.	 11. So. nach Trinittatis 
09:30	 Thomas Koch	  
	  

23.	 12. So. n. Trinitatis 
09:30	 Musikalischer Gottesdienst 
	 m. Querflötistin T. Maag + 
	 Pamela Gwinner

30.	 Jugend Gottesdienst 
18:00	 Olli Stutz�

August September

04. 	KirchweieröffnungsGD 
18:00	 Pfr. Gefjon Fischer + Team 

06.	 KirchweihfestGD 
10:00	 mit Abendmahl 
	 Pfr. Gefjon Fischer + Team 
	 Anschl. Bibelstammtisch

13.	 15. So. n. Trinitatis 
10:00	 Wuselgottesdienst im EGi
18:00	 Jugend Gottesdienst 
	 Olli Stutz

20.	 16. So. n. Trinitatis 
09:00	 Gottesdienst 
	 Alexander Kail

27.	 17. So. n. Trinitatis 
09:30	 Gottedienst 
	 Thomas Koch

	

Monatsspruch September

Besser eine Hand voll mit Ruhe als 
beide Fäuste voll mit Mühe und 
Haschen nach Wind.

Kohelet 4,6
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Gottesdienste

04.	 Erntedank 
10:00	 Pfr. Gefjon Fischer+Team 

11.	 19. So. n. Trinitatis 
09:30	 Gottesdienst 
	 Sven Ruppert 

18.	 20. So. n. Trinitatis 
18:00	 Jugendgottesdienst 
	 Olli Stutz

25.	 21. So. n. Trinitatis 
09:00	 Gottesdienst m. Taufe 
	 Pfr. Gefjon Fischer

31.	 Reformationstag 
	 Kein Gottedestienst 
	 Einladung ins Dekanat

Oktober

Monatsspruch Oktober

Zur Freiheit hat uns Christus be-
freit! So steht nun fest und lasst 
euch nicht wieder das Joch der 
Knechtschaft auflegen.

Galater 5,1

Gottesdienste
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St. Maria Magdalena Tennenlohe

Neues aus der Region

Großgründlach Evangelisch
Highland Games in Reutles und Kärwa in Großgründlach

Wenn sich Kraft, Geschick und ein Hauch schottischer Tradition bei den Highland 
Games in Reutles am Samstag, 1. August, von 13 bis 18 Uhr begegnen, ist auch 
unsere Gemeinde wieder mit dabei. Mit dem Café-Rad sind wir vor Ort an der 
Felicitas-Kapelle und laden zu einer kleinen Pause mitten im Trubel ein. Bei Kaffee, 
Gesprächen und einer offenen Atmosphäre wollen wir Raum schaffen für Begeg-
nungen – ganz unkompliziert und mitten im Geschehen. Die Kapelle steht offen 
und Jürgen Fritzsche wird Führungen anbieten.

Ebenso richtet sich der Blick auf die Kärwa, die für viele ein fester und freudiger 
Bestandteil im Jahreslauf ist. Wir freuen uns besonders auf den Kärwagottesdienst 
am Sonntag, 9. August, um 10 Uhr im Festzelt an der Schweinfurter Straße, in 
dem wir gemeinsam feiern, danken und die Verbundenheit von Kirche und Dorf-
leben spürbar werden lassen. Inmitten von Feststimmung und Tradition setzen wir 
einen ruhigen, stärkenden Akzent des Glaubens und der Gemeinschaft.

Wir freuen uns auf viele Begegnungen – bei den Highland Games ebenso wie 
beim Kärwagottesdienst!

Pfarrer Florian Wörnle

St. Peter & Paul Bruck

Die Kinderkathedrale in Er-
langen-Bruck ist ein interakti-
ves Erlebnis für Kinder in der 
evangelischen Kirche St. Peter 
und Paul. in Bruck. Vom 4. bis 
18. Oktober 2026 verwandelt 
sich der Kirchenraum in eine Kinderkirche 
mit Mitmachstationen, einer Kuschelhöhle 
und einer Spielkirche. 
Weitere Infos unter:
https://kinderkathedrale-erlangen.de
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Neues aus der Region
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Wuselgottesdienst / Kindergottesdienst

Kindergottesdienst
 
Die vergangenen drei Monate waren für unser Kindergottesdienst-Team etwas 
ganz Besonderes. Wir hatten die Freude, bei verschiedenen Veranstaltungen eng 
mit anderen Teams unserer Gemeinde zusammenzuarbeiten und gemeinsam viele 
schöne Momente zu erleben.

Ein besonderes Highlight war unsere Mitgestaltung des 
Wuselgottesdienstes zum Thema Pfingsten. Mit Bastel- und 
Spielstationen wollten wir den Kindern den Heiligen Geist 
näherbringen und seine Symbole – Feuer und Wind – auf 
kindgerechte Weise erlebbar machen. Den gelungenen 
Nachmittag ließen wir gemeinsam am Lagerfeuer ausklingen, wo 

Wuselgottesdienst

Dankbar blicken wir auf die Wuselgottesdienste im vergangenen Schuljahr zurück. 
Wir haben wieder zusammen gesungen, gebastelt, gespielt, gegessen und Ge-
schichten aus der Bibel gehört. Wir freuen uns schon jetzt darauf, euch am 13. Sep-
tember beim ersten Wuselgottesdienst nach den Sommerferien wiederzusehen 
oder vielleicht auch zum ersten Mal  begrüßen zu dürfen. Alle Familien mit kleinen 
(oder auch schon etwas größeren) Kindern sind herzlich eingeladen.

Im Oktober findet kein Wuselgottesdienst statt. Dafür laden wir in diesem Mont
ganz herzlich zum Familientag am 10. Oktober und zur Kinderkathedrale nach 
Erlangen-Bruck ein, wo unter  anderem am 11. Oktober um 17 Uhr eine kurze 
Abendandacht von unserem Team gestaltet wird. Der nächste Termin für den Wu-

selgottesdienst ist der 13.9. um 10 
Uhr im EGi. Im August machen wir 
Sommerpause und am 10. Oktober 
ist Familientag. Außerdem sind wir 
bei der Kinderkathedrale in Bruck 
mit einer Andacht vertreten. 

Euer Wuselgottesdienstteam
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Jungschar

Jungschar Rehkids

Ein weiteres Jungscharjahr neigt sich dem Ende zu – inzwischen das dritte Jahr un-
serer Jungschar. Jeden Mittwoch während des Schuljahres (außer in den Ferien) 
treffen wir uns im EGi und sind dankbar, dass Gott uns auch in diesem Jahr reich 
gesegnet und bewahrt hat.
Gemeinsam mit den Kindern durften wir viele schöne Stunden erleben. Ob span-
nende Spiele, kreative Aktionen, gemeinsames Singen oder Geschichten aus der 
Bibel – wir hatten viel Freude miteinander und konnten im Wort Gottes wachsen. 
Es ist schön zu sehen, wie Freundschaften entstehen, Fragen zum Glauben gestellt 
werden und die Kinder Gott immer besser kennenlernen.
Nun stehen die Sommerferien vor der Tür. Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Familien eine erholsame und gesegnete Ferienzeit. Ende September starten wir 
wieder mit neuer Freude und vielen spannenden Ideen in das nächste Jungschar-
jahr. Wir freuen uns schon darauf, alle wiederzusehen!
Mit unserem traditionellen Endgruß verabschieden wir uns in die Ferien:
„Jungschar Rehkids – mit Jesus Christus mutig voran!“

Euer Jungscharteam

wir Stockbrot gebacken und die Gemeinschaft genossen haben.

Auch beim Gemeindefest waren wir mit dabei. Trotz der sommerlichen 
Temperaturen herrschte eine fröhliche und entspannte Atmosphäre. Die Kinder 
konnten bunte Fächer basteln und kreativ gestalten sowie sich bei verschiedenen 
Wasserspielen erfrischen und austoben.

Derzeit bereiten wir gemeinsam mit unserer Pfarrerin Gefjon Fischer und 
dem Wuselgottesdienst-Team das Tauffest vor. Wir freuen uns darauf, diesen 
besonderen Gottesdienst mitzugestalten.

Nach den Veranstaltungen gönnen wir uns im August und September eine 
sommerliche Pause. Im Oktober freuen wir uns schon darauf, euch alle 
wiederzusehen. Den genauen Termin geben wir rechtzeitig bekannt.
Bis dahin wünschen wir euch eine erholsame, sonnige und gesegnete Sommerzeit!

Euer Kindergottesdienstteam
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Auf ins Konfi-Jahr 2026/27! 

Schon vor Pfingsten wurden die Einladungen 
verschickt und viele fleißige Hände haben geholfen, 
die Anmeldebriefe für die neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden auf den Weg zu bringen.
Nun freuen wir uns auf alle Jugendlichen, die ab 
September 2026 mit uns in ihr Konfi-Jahr starten.
Auch im kommenden Jahr setzen wir auf vieles, was 
sich in unserer Region bewährt hat. Gleichzeitig 
nehmen wir die Ideen und Anregungen unserer 
engagierten Teamerinnen und Teamer auf: Es 
soll noch mehr Möglichkeiten geben, sich in den 
eigenen Gemeinden zu begegnen, Kontakte zu 
knüpfen und das Konfi-Jahr aktiv mitzugestalten. 
Denn Konfi lebt davon, dass junge Menschen 
ihre Fragen, Gedanken und Ideen einbringen. 
Gemeinsam werden wir uns mit den großen Fragen des Lebens und des Glaubens 
beschäftigen: Was ist mir in meinem Leben wichtig? Was bedeutet es, Christin oder 
Christ zu sein? Was hat es mit Gott und Jesus auf sich? Was gibt Hoffnung – auch 
angesichts von Tod und Abschied? Und natürlich bleibt Raum für viele weitere 
Fragen, die die Jugendlichen selbst mitbringen.
Mindestens genauso wichtig wie die Inhalte ist das gemeinsame Erleben. Wir 
möchten miteinander lachen, diskutieren, Neues ausprobieren, Gemeinschaft 
erfahren und entdecken, was Kirche heute sein kann. Dazu gehört auch, unsere 
Gemeinden und ihre Gottesdienste kennenzulernen – manchmal ganz klassisch, 
manchmal in neuen und ungewohnten Formen.
Fester Bestandteil des Konfi-Jahres sind außerdem unsere Gruppentreffen vor Ort 
und in der Region sowie gemeinsame Veranstaltungen wie ein Konfi-Wochenende 
– etwa auf KonfiCastle oder in Stierhöfstetten. Dort wächst Gemeinschaft oft 
besonders schnell, und viele Erinnerungen entstehen, die weit über die Konfirmation 
hinaus bleiben.
Wir freuen uns schon jetzt auf einen neuen Konfi-Jahrgang, auf viele spannende 
Begegnungen und darauf, gemeinsam mit unseren Jugendlichen ein Stück Lebens- 
und Glaubensweg zu gehen.

Eure Pfarrerin Gefjon Fischer mit Euren Teamern & Teamerinnen

Konfirmation
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MAK / Lighthouse News

Lighthouse News

Nach der Konfirmation in unserer Gemeimde, waren 
wir am 26. April 2026 bei der Konfirmation von der 
Thomas- und Matthäuskirche in St. Matthäus zu Be-
such. Mit vielen Liedern begleiteten wir den Konfir-
mationsgottesdienst. 

4 Tage später begleiteten wir den Einsegnungsgottes-
dienst der diesjährigen Maschler im CVJM Erlangen. 
Wir wünschen allen Maschlern einen guten Start in 
ihre Mitarbeiterzeit. 

Regionaler Mitarbeiterkreis für Jugendliche (MAK)

Am 15. Mai hatte sich 
eine Handvoll Jugendliche 
aus der Region im EGi 
in Eltersdorf zum ersten 
regionalen Mitarbeiterkreis 
für Jugendliche (MAK) 
aus unseren fünf 
Kirchengemeinden 
(Erlöser, Eltersdorf, 
Bruck, Großgründlach 

und Tennenlohe) zusammen gefunden. Dabei wurde schnell deutlich: Der 
MAK möchte eng mit der Konfi-Arbeit verbunden bleiben und sich dort aktiv 
einbringen. Gemeinsam wurden erste Ideen gesammelt, wie Angebote zusätzlich 
zum Konfikurs für die aktuellen Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie für die 
Teamerinnen und Teamer gestaltet werden können. Ob künftig aber ausreichend 
Jugendliche zum MAK sich regelmäßig treffen, um gemeinsame Aktionen und 
Veranstaltungen zu planen und durchzuführen, ist noch offen. Warten wir es ab 
und lassen uns überraschen von den Ideen und Projekten von den Jugendlichen für 
die Jugendlichen.

Eure Gefjon Fischer
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Am 9. Mai 2026 spielten wir im Beichtgottesdienst des diesjährigen Jahrgangs in 
Bruck. Wir beglückwünschen alle Brucker Konfis zu ihrer Konfirmation und wün-
schen ihnen Gottes Segen. 

Unser Jugendgottesdienst am 14. Juni 2026 war ein voller Erfolg. Nach einem schö-
nen und großartigen Gottesdienst veranstalteten wir noch ein Public Viewing für 
das Deutschlandspiel im Egi. 

Eines der Juli-Highlights war das Tauffest am 12. Juli 2026. Mit der Taufe von Emma 
und Luke Arnold feierten wir gemeinsam das Tauffest mit vielen Liedern, Aktionen 
und viel Wasser. Wir wünschen Emma und Luke alles Gute und Gottes Segen für 
ihren Lebensweg.

Wir bedanken uns bei der St. Matthäuskirche und St. Peter und Paul Kirche in Bruck 
für die zwei tollen Gottesdienste und freuen uns auf eine weitere gute Zusammen-
arbeit.
Danke auch an alle, die bei den Gottesdiensten dabei waren. Wir freuen uns auf 
die nächsten Gottesdienste mit euch! 

Herzliche Einladung zum Kärwa-eröffnungsgottesdienst am Freitag, den 4. Sep-
tember 2026 um 18 Uhr bei uns in der Kirche. 

Auch auf die 
nächsten Jugend-
gottesdienste mit 
euch, die am 13. 
September und 
18. Oktober 2026 
um 18 Uhr statt-
finden, freuen wir 
uns!

Euer 
Lighthouse-Team

Lighthouse News
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Ausflug des Seniorennachmittages

Lange haben wir uns darauf gefreut und am 27. April war es dann soweit. Georg 
Meyer sammelte uns mit seinem Bus ab 10.00 Uhr an der Kirche St. Kunigund und
beim Hotel Haber ein, damit wir Richtung Oberfranken nach Mainleus aufbrechen
konnten. 
Gemeinsames Mittagessen mit Pfarrer Schmitt und seiner Frau gab es gegen 
12.00 Uhr in der Spinnstube in Mainleus. Vom Gastwirt haben wir vor dem Essen 
noch Einiges über die Geschichte der Spinnstube erfahren. Gut gestärkt ging es 
anschließend weiter zur Pfarrkirche nach Mangersreuth. Dort bekamen wir eine 
Kirchenführung von Pfarrer Christian Schmidt. 
Besonders beeindruckend war im Inneren der stattlichen Kirche das blaue, mit 
funkelnden Sternen besetzte Himmelsgewölbe. Im Anschluss hatten wir Zeit im 
Gemeindehaus von Mangersreuth bei Kaffee, Kuchen und ein wenig Eierlikör für 
Gespräche und Austausch mit Pfarrer Christian  Schmidt und seiner Frau. Ein großes 
Dankeschön an Pfarrer Schmidt und an das „Kaffee-Team“ aus Mangersreuth, 
die uns bestens versorgt haben. Gegen 16.00 Uhr ging es dann nach einem 
wunderschönen Nachmittag in Mangersreuth wieder zurück nach Eltersdorf.

Eure Anja Fischer

Seniorennachmittag
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Teenkreis

Teenkreis
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Aus dem Pfarramt

Unterstützung gesucht – Gemeinsam für saubere Gemeinde-
häuser

Unser EGi und unsere Egidienstu-
be sind in Eltersdorf Orte der
Begegnung. Viele Menschen kom-
men hier Woche für Woche zu-
sammen zu Gruppen und Kreisen 
oder auf einen guten Kaffee und 
ein Gespräch.
Damit sich alle wohlfühlen können, 
suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine zuverlässige Reini-
gungsunterstützung. Bereits heute 
kümmert sich unsere Renate Platz 
mit Hingabe um die Reinigung 
unserer Gemeindehäuser. Zur Ent-
lastung und Unterstützung dieses 
Dienstes möchten wir unser Team 
erweitern. Der Beschäftigungsum-
fang beträgt 
2 Stunden pro Woche, die Vergü-
tung erfolgt nach dem kirchlichen 
TV-L.

Vielleicht ist diese Aufgabe etwas für Sie. Oder Sie kennen jemanden, der Freude 
an einer kleinen, regelmäßigen Tätigkeit in unserer Kirchengemeinde hätte. Dann 
freuen wir uns sehr, wenn Sie dieses Stellenangebot weitergeben.

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich gerne an unser Pfarrbüro oder an unse-
re Pfarrerin Gefjon Fischer.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
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Terminkalender 

Leitung:  Erhard Ballbach
	    Tel. 60 15 51

Leitung:  Reiner Papp 
  	    

Seniorenkreis
Montag, 14:30 Uhr  -  im EGi

Leitung:
Anja Fischer, 604688
Helga Meier, 601549

Kirchenchor
Montag, 19:30 Uhr
Egidienstuben

Posaunenchor
Donnerstag 19:30 Uhr
Egidienstuben

03.08.		 Sommerferien  (bis 14.9.)
21.09.		 Wann summen die Bienen (Hr. 		
			  Däumler) 
28.09.		 Offener Montag
05.10.		 Wir möchten Erntedank feiern
12.10. 		 Fragen rund um die Pflege beant-	
			  wortet Herr Stutz
19.10. 		 Offener Montag
26.10.		 Hr. Ballbach erzählt aus dem  
			  Le	ben eines „Busch- und  
			  Dschungelkindes“

Besuchsdienst
Montag, 16.30 Uhr  -  im EGi

Die Sitzungen sind öffentlich.
17.9. / 08.10.

Kirchenvorstand
Donnerstag, 20:00 Uhr im EGi

Offener Mittwochs-Treff
Mittwoch, 15:00  - 16.30 Uhr  -  im EGi

Leitung:  Ulrike Hofmann
16.9. / 14.10. / 11.11.

Bibelstammtisch 
Erster Sonntag im Monat, nach 
dem Gottesdienst im EGi
Kontakt: Oliver Stutz 
Mobil: 01511 490 5631 
Email: olli.stutz@outlook.de
02.08. / 06.09. / 04.10.

28.9./ 26.10.
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Frauen-Frei-Tag, ökumenisch
Freitag, 19:30 Uhr  -  im EGi	

Leitung: Else Issenmann 
	  Tel. 60 37 77 
11.08.		 Ferien 
08.09.		 Referent: P. Stefan Thieme
13.10.		 Referent: N.N

Kontakt: Birgit Neubig, Tel. 77 14 99
	   Uschi Schirmer, Tel. 77 11 50

Gemeinschafts-Vormittag mit Biblischen 
Themen, offen für Frauen und Männer
Dienstag, 9:00-11:00 Uhr  -  im EGi

CVJM-Jungschar Rehkids
Mittwoch 
17:00 - 18:30 Uhr

Kontakt: Hana Titková
Für 8-12-jährige Kinder 

28.08.		 -
25.09.		 J	ahresplanung
30.10.		 Thema noch offen

Spielenachmittag
EGi  - Jeweils 15-19 Uhr

Kontakt: Christine Keßler 
Email: chriel@gmx.de
Aktuelle Infos findet ihr unter https://
eltersdorf-spielt.de/ oder auf Insta-
gram @spiele_im_egi und wenn ihr 
uns eine Nachricht schicken wollt geht 
das über spielen_im_egi@gmx.de

20.09. / 18.10 / 15.11. 

Teenkreis
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr 
Jugendhäusle hinter der Kirche

Kontakt: Oliver Stutz
Mobil: 01511 490 5631 
Email: olli.stutz@outlook.de

Lighthouse Band

Kontakt: Luca Seuffert  
Mobil: 01798262809
Email: luseuffert@gmail.com 
Termine: 
04.09. Kärwagottesdienst (18 Uhr)
13.09. Jugendgottesdienst (18 Uhr)
18.10. Jugendgottesdienst (18 Uhr)

Alles Weitere auf Insta oder im Schau-
kasten.
Instagramm: Lighthouse_Band24



Für Sie im Dienst

Pfarramt
Eltersdorfer Str. 19,  91058 Erlangen
Tel.  60 13 10   /   Fax. 61 66 665
pfarramt.egidien.er@elkb.de

Geöffnet	
Montag 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag
	10:00 - 12:00 Uhr 
	Dienstag und Donnerstag 
geschlossen

Pfarrerin Gefjon Fischer
gefjon.fischer@elkb.de
09131-9899959
01712763681
Sprechzeit nach Vereinbarung

Sekretärin Andrea Piačková

Vertrauensleute Kirchenvorstand
Heinz Eichenmüller 
017680047883 
heinz.eichenmueller@elkb.de
Doreen Peter 
doreen.peter@elkb.de

Ansprechpersonen für Fälle sexualisier-
ter Gewalt
Susanna Elsässer:
Ansprechperson.1Egidien.Eltersdorf@elkb.de
Heinz Eichenmüller:
Ansprechperson.2Egidien.Eltersdorf@elkb.de

Hausmeisterin und Mesnerin
Renate Platz
Tel. 60 14 36

Diakoniestation 
Erlangen-Süd (Bruck)
Herr Matthias Wölfel
Tel. 6 30 14 00

Internetauftritte der Kirchengemeinde:
https://www.eltersdorf-evangelisch.de/
egidienkirche.eltersdorf

Instagram: egidienkirche.eltersdorf

Bankverbindung der Kirchengemeinde:
Empfänger: Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Eltersdorf-Egidienkirche
IBAN: DE83 7635 0000 0022 0008 20

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird vierteljährlich herausgegeben von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Egidienkirche in Erlangen-Eltersdorf. Alle Daten sind für kirchliche Zwecke bestimmt. 
Die Weiterverwendung für gewerbliche Zwecke ist nicht erlaubt. 
v.i.S.d.P. Kirchenvorstand Egidienkirche, Eltersdorfer Str. 19, 91058 Erlangen, Tel. 09131 601310
Redaktion: Timo Freitag
Beiträge bitte an: timo.freitag@gmail.com 
Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich mit einer Auflage von 900 Exemplaren. 
Druckerei: Printline Werbemacher, www.printline-werbemacher.de, 09132 7503970
Redaktionsschluss nächste Ausgabe von Nov 2026 bis Jan 2027: 03.10.2026

Egidienkirche


